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geben  werden,  um die wirkliffien  Sieger zu ei
zeigt,  daß ernsthaft  gearbeitet  wurde.

Als  Sieger  ging  dann  sffiließli*  die Mfddxeng
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Jahr'  wird  es wohl  eiffiön Rekord  diesbeziigliüh  gegeben
haben,  sind  doch  fast  800 Betten  neu  ,,dazugekottmen".
Und  trotzdei  strebt  man  in 8erfa.us  noch  mehr  Betten
an,  will,  dem  Gast  vor  allsm  noch  bessere  und  noch  ele-
gantere  Zimmer  zur  Verfügung  stellen  können.  

Inwieweit  der  wöitere  Ausbau  der  Lifte  erfolgen  wird,
ist  nicht  bekannt.  Daß  aber  der  große  Zustrom  der  Fremden
hauptsäcblich  wegen  der  Bergbahnen  erfolgte,  isti  gewiß.
Eine  spätsre  weitere  Erschließung  der herrlichen  Berg-
hänge  des Kompsrde;l1gebietes,  das bekanntlich  lawinen-
eiicher  ist,  yird  aber  bereits  ergogen.

Die  8ehisüEü1e  in 8erfaus  hatte  in den  letzten  Monatien
Hochbetrieb.  Die  :ffünge  um Serfaus  und  im Gebiet  des
Kölnerhauses  sind  zum  Erlernen  des Weißen  Sportes  ideal.
Und  seit  auch  eine  gewisse  geregelte  Pistenordnung  in
tSerfaus  herrscht,  fühlt  siüh  auch  der  weniger  gut  fahrende
8chi1äufer  wohl.

,,Wer  8erfaus  einmal  kennen  gelernt  hat,  diese  Rube,
diese  Sonne,  dieser  Schnee  bis ins Dorf,  die  Gastfreund-
lichkeit;  deir kommt  wieder,"  sagte  ein  Gast  aus einem
nördliühen  Naühbarfünd,  und  gerade  darauf  kann  8erfaus
eitolzsein.

 ' st.

füuuzvulle  Tlieaterauffüxung  des  ,,Stromes"
von  Max  Halbe

Als  7. Vorstellung  im Abonnement  gab'das  Sühwäbi-
sche  Landesschauspiel  Max  Halbes  ,,Der  Strom",  ein
Drama  des Deutschen  Naturalismus,  dessen  Handlung  an
der  Weichsel  spielt.

Gleich  vorweg  genommen  sei,  daß Indentant  Bernd
Hellmann  mit  dieser  Einstudierung  eine  hervorragende
Aufführung  gelungen  ist,  gleichgültig  ob man  diese  sei-
tens  des  Inhaltes  oder  'der  schauspielerischen  Leistung
be]euchtet.  Tatsaehe  istii daJ3 gerade  Bernd Hellmann
viel  Gestffiick  bei Aufführungen  norddeutsoher  Dramen
und  Bühnenstücke  beweist.  Es zeigt  sich  aber  auch,  daß
s»lehe  Werke  den Eichauspielern  ,,liegen".  '

Max  .Halbe,  ein  gebiirtiger  Danziger,  ist  neben  Gerhart
Hauptm,bnn  einer  der  erfolgreiühsten  Dramatiker  des
deutschen  Naturalismus  ; und  dies  gerade  durch  sein  Drama
,,Der  8trom",  das  er  1903  zur  Erstauffiihrung  brachte.

' Peter  Doorn  (Werner  IÄsser)  hat  das '['estiament  seines
Vaters  unterschlagen  und  damit  seine  beiden  Brüder
Heinrifö  und  Jakob  um  das Erbe  (den  Ulrich'schen  Hof)
betrogen:  In  einer  schweten  8tunde,  da;als,  als man  die
Leichen  seiner  beiden  in der  Weichsel  ertrunkenen  Kinder
in  die  8tube  brachte,  hat  er  sich seiner  Frau  :Renate
anvertraut,  die seitber  in einem  ziemlich  gespanntien  Ver-
Mltnis  zu ihm lebt. JakobiWolfgang  Kirföhof),  seinjüngster  Bruder,  wird  von  Peter  'wie ein Knecht  behan-
delt, un4 obwohl dieser gegen seinen Bruder nur mehrHaß  empfindeti,  hegt  er  gleichzeitig'eine  stille  Liebe  'zu
dessen  Gattiin  Renate  (Astrid  8teyer).  Heinrich  (Günter
Geiermann),  der zweite  Bruder,  war  larige  Zeit  am  Rhein
als Eitro@baumeister,  wird   aber plöt,zlich Zur Weiohsel
versetzt.  8ein  Erscheinen  löst  im Hause  Peters  zwangs-
l$%  eine Reihe von schwerwiegenden Reaktionen aus.Renate  erzählt  ihm  von  der  'Unterschlagung  des Testa-
mentes  durch  Peter,  es kommt  zur  Redestellung,-  wobei
Peter  alles  als  gemeine  Lüge  'hinstellt.  Als  Jakob  erfährti,
daß  ihn  einerseits  Petier  betrogen  hati,  andererseitis  aber
auch  Renate  und  Ohm  Ulrich  (Riehard  Deutsch)  davon
gewußt  haben,  verlierti  er seine  Nerven.  Js  die  Weichsel
besonders  gefährlich  ist,  der  Eisgang  tObti,  alles  damit
beschäftigt  isti,  gegen  den  8trom  Herr  zu werden,  ver-
sucht  er  an  der  schwächsten  Stelle  diesen  aufzursißen.
Peter  als Deichhauptimann  versucht  alles,  ihn  daran  zu

A.T.T.=Ecbe

Einladung

zur  Teilnahme  an  der  ordentliföen  Generalversammlung
a,m 8amstag,  den  2. April  1968'um  19.30  Uhr  im Hotel
8onne,-Landeck,  mit  folgentlör  Tagesordnung:

l. Begrüßung  'u'nd Eröffnung
2. Bericht,  über  'das  Vereinsjahr
3. Beriüht  des 'Kassiers
4. Beriföt  der  Rechnungsprüfer
5. Entlastun;g  des Ausschusses  "
6. Tourenvorschläge

7. Allfölliges
Im  Anschluß  an die Generalveröammlung:  Liühtbilder-

vortrag  von  Sepp  Henzinger  : ,,Im  Auto  durch  Mexiko"
8o11te die  Generalversammlung  um 19.80  Uhr  nicht  be-

beschlußfühig  sein,  so  findet  eine  halbe  Eltunde  später
eine  Generalversammluiig  statt,  die  ohne  Riicksicht  auf
die  Zahl  der anwesenden  Mitglieder  beschlußfähig  ist.

Es wird  um  zahlreiches  Erscheinen  gebetien.

bindern,  aber  das Schicksal  ist  hart+.  Die  beiden  Briider
werden  von  den  hochgehenden  Fluteü  der  Weichsel  er-
faßt  und  ertrinken.

Die  - Tragik  des  Ganzen  wußten  die  Darsteller  durch
ihre  hervorragende  Scha,uspielkunst  voll  auszuschöpfen,
wobei  der  betrogene  Ja;kob  (Kirchhof)  und  Renate  (8teyer)
ihre  schweren  Rollen  -  besonders  im  zweiten  u. dritten
Akt  -  meisterhaft  beherrschten.  Werner  Lässer  (Peter)
und  Günter  Geiermann  (Heinrich)  zeigten  gich  von  ihrer
besten  Seitie,  und  Ella  Heyn  (als Phil]ippine  Doorn)  im
ersten  t übertiaf  sich wieder  einmal  selbst.  Richard
Deutsch  (als Ohm  Ulrich)  wirkte  wirk&hkeitsnah,  leider
war  seine  Ausspraföe  nicht  immer  genügend.  Gerlinde
Gaudel  als Dienstmädchen  E[anne  rundete  das ausgezeich-
nete  Spiel  im Ganzen  hervorragend  ab.

Das  Publikum,  dag'  sieh  von  diesem  Drama  mitreißen
ließ,  dankte  miti  einem  langanhaltenden  Beifall  ani  Ende
der Vorstellung.  8igurd  Tscholl

1 €. DbiJbvvi+llLbvvvili  de!  kaufm.  Jugend
Die  Gewerkschaft  der  Privatangestellen  veranstaltete

am 8onntag,  den 27. Mttrz  1960  im  8aa1 des  Gasthofes
8chrofens4ein  Landeck  einen  Berufswettbewerb  der  kauf-
männischen  Jugend  für  den  Bezirk  Landeck.  Namens  der
Berufswettbewerbsleitung  konnte  der  8ekretär  des österr.
Gewerkschafösbundes,  Alfons  Kaufmann,  33 Lejhr]inge  be-
grüßen.  I)ieser  Wetttiewerb  wurde  am gleichen  Tag  in
ganz  Österreich  durchgeführt.  Für  die 8ieger  sind  sühöne
Preise  vorgesehen.  Die  Bundessieger  der  einzelnen  Lei-
stungsklasgen  werden  an  einer  8tudienreise  teilnehmen.

Mit  diesem  Wettbewerb  ist wieder  einmal  bewiesen
worden,  daß die Jugend  gerne  bereit  ist,  sich freiwillig
einem  Leistungsvergleiüh  auf,beruflicher  Ebene  zu stellen-
Gedankt  sei hier  Herrn  Direktor  Ebenbichler  von  der  kauf-
männischen  Berufsschule  Landeük,  der bei der  Dureh-
führung  des Wettbewerbes  tatkräftig  mitgewirkt  hati.

Ein  neuer  Band  in  Langenscheidts  Handwörter-
buch-Reihe  -  Italienisch  -  Ernpfeblenswe:rt

Das soefün  bei Langensa'ieidt  ersdiienene  Handwörtert+uai.
ist das bisher  größte  in Deutsd'iland  bearbeitete  Wörterbudi
der  italienisföen  tmd deutsföen  .Spraföe.  Es ist .zugleid'i  der
dritte  Band  der neuen  Reihe  der Langensd'ieidt-Handwörter-
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btiazer,  die  nach dem Grundsatz  ,,Modern, zuverlässig und
praktisch"  herausgegeben  wird.

Stid'iwörter  wie ,,telegiornale"  (Tagessa'iau), ,,teleabonnato"
(Fernsehteilnehmer)  oder  ,,autonoleggio"  (Autovermietung)  be-
weisen,  daß es die Autoren  mit  der Qodernität  ernst  genom-
men  haben.  Auch  der mode:rne  Fa*wortschatz  der verschie-

densten 7issensgebiete wurde dabei beriicksicht'igt, wie'z. B.
die  Stichwörier  ,,missillistica"  (Ralcetentefönik)  oder ,,Ferti-
gungsstraße"  (via  di produzione) zeigen. Insgesamt enthalten
beide  Teile  des Wörterbuches  rund  130.000  Stiföwörter.

Jede einzelne übersetzung spricht für die Zuverlässigkeit
des  Wörterbuches.  Die  Autoren  hafün  offensichtlich  große
Sorgfalt  darauf  verwandt,  die Entsprechungen  jewöils  in der
gleichen  Sprachgebrauchsebene  zu bringen:  Z. B. ,,atiwin'imeln"
(tener  lontano  qd.),  ,,biiffeln"  (sgobbare),  ,,anpumpen"  (a'iie-
dere).  Die  Obersetzungen  werden  durch  gramrriatisaie Erläu-
terungen,  Anwendungsbe.ispie1e  und  Redewendungen  ergänzt.

Anhänge  mit  Konjugations-  und füklinationstafüllen,  Ver-

zeid'iriissen  geographischer  Eigennamen.  und  j'bkürzungen  run-,

den  das Wörteföuch  ab.

.. Bei aller  Fiille  des Gebotenen  ist das neue Wörterbuch  kei-

neswegs  unhandlich  -  garrz  im  Gegenteil:  in praktischem

Format  bietet  jede Seite eine größtmögliche  Anzahl  von  Stich-

wörtern  und  Erklärungen  in klarem,  gut leföarem  Dreispal-

tensatz.  Das  Werk  ist ni*t  zuletzt  deshalb  ein echtes ,,Hand"-

Buch fiir  die  tägli*e  Arbeit  fü=s Dolmets*ers,  Üfürsetzers,

.Philologen  und  Sprad'istudenten.

Das  Buüh  ist  in 2 Teilen  (Teil  I  : Italienisch-Deutsüh,

4!)Ö Eieiten.  Teil  II  : Deutsch-Italienisch,  €!56  8eiten) zu

je 8 146.!)O  oder  in  einem  Band  (Format  14,7x21  cm)

z'u  8 288,60  in  allen  Buföhandliingen  erMltlich.

Unsere  neuep  T"rrlpnh':;i'gaa

"  Es wurden  in Zams  geboren  :

. . . 'am 13. 2. eine Gertrude  Serafine  dem Bauern  Franz

' Walser  und der  Serafine  geb. Pfeifer,  Ischgl  86; 14. 2. ein

Jakob dem Hilfsarfüiter  Josef Patsdi und der Maria geb.
Rietzler,  Pfunds  117;  15. 2. ein Karl Heinz Johann dem
Tisd'ilermeister  Friedrich  Gitterle  und  der Martha  geb. Hitta-

ler, Fließ  61b;  e'ine Petra  Maria  dem Gastwirt  Walter Jaksfö
und  der  Ingrid  geb. Pfeifer,  Landeck,  Kirföenstraße  16; ein

Markus  Anton  dem Safüer-  und Tapezierermeister Josef Ber-
ger und der Erika  geb, Rainalter,  Prutz  99; 16. 2. eine Ga-

briele  Margarethe  dem  TIWAG-Angestellten  Heföert  Jörg

Aunnd11adedreIM11aBriaauegrenb.FP;aannztaRueurd,1,G1erirnsun7d7;d1e7r. M2.aeri1naegGeba.brsie1ele
gele, Kappl  201;  20. 2. eine Verena  Anna  dem  Frächter  Albert'

Tsdiiderer  und der Hildegard  geb. Juen, Flirsd'i'  141; eine
Karin  Anna  dem Elektriker  Gert  Flunger  und der Ingeborg

geb. Putz,  Pfunds  103;  21. 2. eine Sabine  Cornelia  dem Inge-

nieur  Manfred  Handler  und  der Elfriede  geti.  Fellner,  St. An-

ton;  22.  2. ein  Rudolf  Alois  dem Posföeamten  i. R. Franz

Haas  jund der Hildögard  geb. Ott,  Fließ-Alter,Zoll  175;  ein,

Johannes Rudolf Theresia dem Schilehrer Rudolf Schwarz
xind dör  Andriana  geb. De  Kleermaeker,  Serfaus  84a;  ein

'Wilfried  'Adolf  dem Bauern  Alois  Schranz  und der Antonia

geb. Schranz,  Fendels  33; 23. 2. ein Johannes dem Gendarme-
riebeamten Josef Schmid und der Anneliese geb. Schranz,
Ischgl  141;  23. 2. eine Maria  Theresia dem Bauern Josef Waibl
und der  Franziska  geb. Steingruber,  Kappl,  Friedenegg  77;

24.  2. eine  Theresia  Anna  dem  Maler  Friedrich  Rudig  und

der Edith  geb. Monz,  Tösens 4;  öine Kaföarina  dem Bauern

Alois  Hauser  und der  Katharina  geb. Ruetz-Romel,  Zams-

Rifenal';  26. 2. eine Andrea  Michaela  dem Installateur  Rupert

Kathrein  und der  Notburga  geb. Heiseler,  Ladis  3;  27.  2.

eine Agnes  dem Bauern  Alois  File  und der Anna  geb. Lenz,

Falterschein 37; eine.Petra Marianne dem Ziinmern'iann Josef

Maaß  und der  Hedwig  geb. Schranz;  Ried,  Hohlenegg  89;

28. 2. ein Markus Franz dem Bauern Johann Kathrein  und
der Anna  geb. Rietzler,  Fiß 92;  1. 3. ein Egon  dem Gipser

Gottfried  Kerber  und der  Aloisia  geb. Ladner,  Kappl  279;

2. 3. eine Karin  Agnej  dem Maschinisten  Franz  Priinster  und

der Reinhilde  geb. Sa'inetzer, Zams,  Anreit  5.

Kraftfahrer,  Achtung  !

Bekanntlich  besteht  ina Landeck  entlang  der  Malser-

straße  ei:ne blaue  Zone.  Das  Parken  von  Fahrzeugen  ist

daher  in  diesem  Gebiet  -  und  am  Städtplatz  Landeck  -

in der Zeit  von  8 bis  12  Uhr  und  von  13  bis  18  Uhr

NUR  MI'l'  PAB'KSOHEIBEN  und,  von  der  Ankunft  an
gerechnfö,  nur  l'/x  Eitiundeü  erlaubt.

Zuwiderhandelnde  werden  mit  8 50.  -  bestraft!

Die  ,,Miihlauer  Sängervereinigung"  konze:rtiert

in  Landeck

Dem  Landecker  Sängerbund  ist  es gelungen,  die inter-

national  bestens  bekannte  und  beliebte  ,,Sängervereini-

gung  Mühlau"  aus Innsbruük  für  ein  Konzert  in  Landeck

zu gewinnen.  Am  kommenden  8onntag,  den  3. April  19 €)6,

findet  um  20 Uhr  in der  Aula  des Bundesrealgymnasiums

dieses  für  Landeck  wohl  ohne  Zweifel  ,,musikalische  Er-

eignis  des Jahres"  statt.  Der  unter  Leitung  des bekann-

ten  Innsbrucker  Klavierbaumeisters  Franz  Josef  Sigmund

stehende  22 Mann  starke  Männerchor,  kann  bereitis  auf

eine  Reföe  erfolgreiühster  Auslandstourneen,  so nach

Frankreiüh,  Holland,  Belgien,  Dänemark,  Schweden  und

Deutschland,  zurückbliüken.  Zur  Zeit  '5ereiteti  dieser  Cihor
eine  Konzertreise  nach  Rußland  vor,  welche  bis  nach

Moskau  und  in die Krim  führt.

Die  ,,Mühlauer"  zählen  in ihrer  Art  zu den  allerbesten

Ohöre:ii  Österreichs  und  sind  auf  das  Volkslied  bezw.

volkstümliühe  Lied  spezialisiert.  Mit  ihren  gepflegten

Stimmen  und  kultiviertem  Vortirag  sind  sie  speziell  im

,,Volkstümlichen  Tirolerlied"  von  keinem  Ohor  unseres

Landes  zu erreicHen.  Zur  Auflockerung  des Programmes

wird  die  beliebte  Kapelle  Franz  Singer  aus  Landeck

einige  Eirilagen  bringen.

Der  Sängerbund  Landeck  empfiehlt  nun  allen  Musik-

freunden  Landecks  und  Umgebung,  sich diesen  einmali-

gen musikalischen  Genuß  nicht  entgehen  zu lassen  und

ladet  im  Namen  der  ,,8ängervereinigung  Mühlau"  für

kommenden  8onntag  herzlich  ein  !

Kartenvorverkauf  bei  Buchhandlung  Grissemann,  Land-

eük. Eintritt  8 l!).-.

Bezirkshauptmannschaft  Landeck

Betreff  : Bekämpfung  der  Maul-  und  Klauenseuche,

8euföenausbruch  im  pol.  Bezirk  Braunau,  o.o.
Sperrgebiete

Das .4mt  der Tiroler  Landesregierung  gibt  mit  Erl'aß  IIIe-
108/40  vom  18. 3. 1966  anher  bekannt:

,,Ain  16. März  1966  wurde  in einem  Gehöft  der Gemäindö

Roßbach,  pol.  Bezirk  Braunau  am Inn,  Oberösterreich,  Maul-

tuid  Klauenseuche  festgestellt.  Die  Bezirke  Braunau  am  Inn,

Rietl  im Innkreis  und Vöcklabru*  des Bundeslandes  Ofür-

österreich  sowie  die  Bezirke  Salzburg-Land  und Salzburg-

Stadt  des Bundeslandes  Salzburg  wurden  zum  ,,Betroffenen

Gebiet"  (Sperrgebiet)  im Sinn  det Kundmad"iung:  des.Bundes-

ministeriums  fiir  Land-  und  Forstwirtschaft  vom  8. 2. 1957

ZI. 20.948-VtV/57  rind  yom  24.,.1. 1963,  ZI.  26.3.90.VtV!63,
erkfürt.

In diesema Zusaainmenliang treten  folgende  vet.-pol.  Beschrän-

kungen  im 'Verkelir  n'iit  T'ieren'und  Gegenständen  mit  soForti-
ger Wirkung  in :Kraft:

1. Das Veföringen.  'VO1] Kla;entieren,  die  zu  Nutz-  oder
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-Zufötzwecken  bestimmt  sind, von  frisdien  Hfüten  und  Fellen
von  Klauentieren  sowie  von  Heu,  Stroh  und Stalldünger  aus
den Sperrgebieten  ist verboterz.

2. Klauentiere,  die zu Sföla*tzwedcen  bestimmt  sind, diir-
fen Hs  den Sperrgebietert  :iowie  dutcb  Sperrgehiete  nur mit
der Eisenbabrz und nur in den Scb(acbtbof Inmbruck zur
&hlachtung  innerhaTo  48 Stunden  verbraait  werden.

3. Fleisfö  'VOII Klauentieren  darf  aus Sperrgebieten  nur  ver-
brad-it  werden,  wenn  es mindestens  48 Stunden  naa'i  durd'i-
gefiihrter  Schlad'itu.ng  bei plus 5 bis plus  7 Grad  C durd'i
Abhängen vorgekii%lt wurde. Als Na*weis  hiefür  genügt  die
Vorlage  des Besföaustföeines."

Glei*zeitig.wird  mitgeteilt,  daß die wegen  der Maul-  und
Klauenseuche  in VorarLberg  ausgeordneten  vet.-pol.  Maßnah-
men -  Erkfüung  zum Sperrgebiet -  aufgeboben wurden.

Der  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  W. Lunger

jlufnahme  in  die  1.  Klassen  des  Schuljahres
1966767 am  Bundesgymnasium  und Bundesreal-

gymnasium  Landeck
Die  Anmeldefrist  für  die  Auf-nahme  in  die  l.  Klasse

des.Bundesgymnasiums  und  Bundesiealgymnasiums  Land-
eck  im  8übu1jahr  19ßß/ €S7 läuft  vom  28. 3. bis  20. 4. 1966.,,

Die  Aufnahmeprüfungen  in die l. Klassen  werden  am
14. Juni  1966  um  8 Uhr  -beginnen.

Dem  Ansuchen,  wofür  ein Vordruck  in der  Kanzlei  des
Bundesgymnasiums=und  Bundesrea1gymnasiums  erhältlich
ist  und  das miti  S 15.-  gestempe]t  sein  muß,  sind  anzu-
sühließen  : Standesamtliche  Geburtsurkunde,  Staatsbürger-
sghaftsnachweis,  Kircbliüher  Taufscbein.

Auf  dem  Ansuchsn  ist  anzuführen,  ob das  'Kind  das
Gymnasium  (Englisch  ab l.,  Latein  ab 3.,, und  Fran:ö-
sich  ab Ei. Klasse)  oder  das  Realgymnasium  (Englisch  ab
I.,  Latein  ab !».,  Darstejlende  Geometrie  auf  der Ober-
stufe)  besuchen  soll.

In  den  ersten  beiden  'Klassen  sind  ,beide  Formen  gleiüh,
sodaß  eine  überstellung  in  die  andere  8qhu1type  auch
naeh  der 2. Klasse  üoch  möglich  ist.

Die  von  den  8chü1ern  derze'it  besuehte  Pfliühtschule
ist  ion  dem  geplanten  Übertritt'iff  die höhere  Sahule  zu
verständigen  - "-  - - Dir.  Dr.  Koler

2. allgemeiner  Elternsprechtag  am
Btutdesgymnasium'  und  nuulbbi.bu1gy:miiüciuau

Landeck

Der 2. allgemeine  Elternsprechtag  am  Bundesgymnasium
und Bundesrealgymnasium  Landeck  findet  am Mittwoüh,
den 13. April  1966, von  14 bis 18 Uhr  statt.

Direktr+r  Dr.  Koler

Städtische  Handelsschule  Imst  (Tirol)
Aufnahmebedingungen  für  das 8chu1jahr  1966  67

l. Erfolgreicher  Abschluß  der 8. Klasäe  Volksschule,
der 4. Klasse Hauptschule  oder  der  4. Klasse  einer  Mittel-
sühule.  Mit,telschüler  müssen  die  Abgangsklausel  der  zuletzti
besuchten  Anstalt  vorweisen.

3.' Die erste Kla,sse der  Handelssühule  ersetzt  daa
polytechnische  Jahr.

Aufnahmetiermin  :

l1. Juli 1966, 8-12 '[Thr Einsühreibung,  ab l!»  Uhr
mündliche  Aufnahmsprufungen.  12. Juli 1966,  8-12 Uhr
mündliche  Aufnahmsprüfungen,  (soweit  erforderlich).
Zur  Einschreibung  und  'Aufnahmsprüfung  sind-
mitzubringen  :

Letztes  Schulzeugnig,  Geburtsurkunde  .8taatsbürger-
sühaftnaühweis,  Schreibzeug.

us  Voranmeldung  genügt  eine Postkarte.  Dir.  Dr.  Huber

Filmklub  Iiandeck

Nächster  Filmabend  am Dienstag,  den  5. April  1966
um 20 Uhr  im  Gasthof  Nußbaum.

Der  Sprechtag  de:r  Pensionsversu:herungsanstalt
der  Angestellten  wird  am  19.  April  1966  in  dey
Zeit  von  8.30 - 12 Uhr  bei der Amtsatelle  Landeek  der
Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalten.

Sprechtag  der  Pensionsversicherungsanstalt  der
gewe:rblichen  Wixtschaft,  Außenstelle  Tirol,  am  Diens-
tag,  den 5. April  1965,  ab  2 Uhr  nachmittags,  in der
Handelskammer  in Landeak.

Sonntag  Tinnrlnbciaraxatufüa  Oberland
Achtung  !

Die  nächstie  Vorstellung  im Sonntag  fünd-Abonriementi
findet  am  8onntag,  den 3. April  1966  um 20 Uhr  in  den
'Kammerspielen  statt.  Zur  Aufführung  gelangt  : ,,Der  Zer-
rissene"  von  Johann  Nestroy.

Osterr.  Alpenverein,  Jugendmannschaft
Die  Jugendmannschaft  fiihrt  vom  Ostersonntag  bis

Mittwoch,  den 13, 4. eine  Führungst,our  in  die  Bernina
durch.  Zeitgereföte  Anmeldungen  erbeten  an  Simperl
Gerhard  oder  Wechner  Norbert.

KirchenbeitragssteIle  Iiandeck
Die  Kirehenbeitragsstelle  Landeck,  8chu1hausp1atz  7,

bleibt  vom  9. April  bis 13. April  1966  geschlossen.
Einzahlungen  können  bei  der 8par-u.  Vorschußkasse  ge-
maehti  werden.

Bezirksjungschiitzentag  1966  in  Landeck
Dm es mit  dem  Wettkampfschützennaühwuühs  im  Lande

Tirol,  überrascbenderweise  nicht  gut  steht,  beschritt  man
in  diesem  Jahre  neue  Wege  der  Förderung  bzw.  Ent-
deckung  von  neuen  Talenten.  -  '

Als  erster  aller'Bezirke  des Landea  veranstaltete  der'.
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Bezirkssahützenbund  einen  Bezirksjungschützentag,  dessen

Durchführung  in Händen  der  8phützengi1de  Zams.  lag,

Von  den  Jahrgängen  1%6-1948  wurden  von  den Gilden

30 ,Teilnehmer  gemeldet,  welche  zu  verst,hiedenen,  Be.

aingun;gen ihren Wettkampr  zu absolvieren hatte4.

- Jeder  Jungschütze  wurde  von  einem  erfahrenen  Sühützen

beaufsichtigt  und  in.die  Geheimnisse  des  Wettkampf-

schießens eingeweiht. Und so konnte sich ieder ein Bild
vom  Bcbießsport  machen  und  bekam  eine  Ahnung,  welchen

sportlichen  ' Einsatz  'ein Schießwettkampf  braucht.

Den  Abschluß  bildete  eine  kleföe  Siegerehrung,  bei

welcher  die  besten  Jungsahützen  ecMe  &'hützentaler,

J9chützenbücher  und  agl. erhielten.   '

E  rg  e b n i s s e : Schützenklasse  A (Jahrgang  19!)4,  fü5, !)6)'

IO 8ehuß  stehend  aufgelegt  max.'lOO  : l.  Pezzei  Markus,

Zams  64  Riinge;  2.  Juen  Mario,  Zams  5ö;  3.  P]atter

Gtinther,  Zams  43 Rg.  8chützenk1.  B : (Jj.  l%l,  52, 53)

20 Sföuß stehend. frei, max.  200 : l. Laiföner  Paul  8chön-
wies  148;  2. Mark  Josef,  8ühönwies  138;  3. Traxl  Her-

bert,  Zams  119;  4. Heel  Jobann,  Zams  116;  6. Theiner

Edmund,  Zams  104;  €3i. 8chmid  Herbert,"Fließ  .lOO;

7. 8chagowet,z  Degenhart,  Zams  ; 8. Fuühs  Herbert,  Zams  ;

9.  Thurner  Alois,  Zams;  lO.  Tburner  Jobann,  Zams.

8chützenk1asse  (i  (Jahrgang  1948,  49, 50) 30 Schuß  stehend

frei:  l.  Plangger  Ludwig,  P'ied  214,  2.  Bock  Gottfried,

Fließ  209;  3.  Mark  Erich,  8chönwies  200;  4.  Greiter

Annemarie,  Fließ  180;  5. 8tade1wieser  Josef,  Fließ  1ö7;

6.  8trob1  0swald,  Ried;  7.  Braumann  Ernst,  Zams;

Blütexx  undKxxospen  küx»dexa  dexiFrühlixxg!

Ersföunliche Verjungung.
Ihrer 15igur erleben  Sie durch Tri,umph-BH,

Hüftgürtel,  Corselets  und Miederhöschen'vom

8. Maaß  Peter,  Bied  ; 9. Pirschner  Andreas,  Zams  ;. lO.  -Mon-

tibeller  Karl,   Fliet!.

' Kamera  )Klub'  Landeck  .

Nmchster- Kluba'bend  am Mittwoöh,  ,den 6. April  1966

Gast,hof  Pircher  20 Uhr.  Thema  : Gegenlicht."  a 

Nach  schwachem  Spiel  ein  Unentschieden

Landeck  - Kematen  2 :2  (1 : 1)

Vor  rund  600 Zuschauern  trug  der  SV Landeck  gegen.

Kematen  sein  ersteS  Meisterschaftsspiel  in der  Frühjahrs-

saisori  aus. Es 'ssrar ein auf  beiden  8eiten  äußerst  söhwach

geführtes  8pie1,  das dem  Zuschauer  auch  schon  gar  nichts

bieten  konnte.  Es gab  -  außer  einigen  wenigen  -  keine

aufgebauten  tionen;  alles  wurde  dem'Zufall  überlassen.

jKein  Konzept,  keine  Leistungl  '

Die.Landeöker  stecken  noch  arg  im  Traiiiingsrückstiand,

' das bewiesen  sie bei diesem  Spiel  beso.iiders  ; und  wenn

man  dann  noch  die  ältesten  Eipieler  als  die  besten  be-

zeichnen  muß,  dann  weiß  jeder,  wie  weit  es ist.  Es ent-

spraühen  nämlich  lediglich  Tiefenbacher,  8ieß,  Siegele  u.

8ai1er.  La,mpacher  ließ  seine  gefährlichen  Torschüsse  ver-

missen,  der  junge  Guggenberger  istwohltechnisch  gut,  weicht

aber  einem  Zweikampf  gerne  aus,  Neuner  verschlief  so man-

ühe  fölegenheit,,berühmt"  zu werden  und  Pesjak  war  kaum

a einmal  ,,im  Bilde".  Was  half  es da, wenn  sifö  alle  Mann

rackerten  und  einsetzten,  aber  planlos  den  Ball  weitergaben'!

Fast  jeder  Pass  landete  beim  viel  schnelleren  Gegner,

und  als zuguterletzt  auch  noch  das  niedrige  8pie1  auf-

gegeben  wurde,  so war  Kematen  bald  die bessere  Mann-

- schaft,  denn  fast  jedes  Kopfballduell  gewaruien  die  Gäste.

Trotzdem,  beide  Mannschafte:n  zeigten  herz&h  wenig,  u.

es gilt  für  beide,  daß  sie sich  gehörig  anstrengen  müssen,

um  nur  einen  Punkt  aus der  nächsten  Runde  zu rettien.

Hierbei  hati  allerdings  Iandeck  die schwerere  Aufgabe  als

Kematen,  muß  der  Sportverein  doch  nach  Innsbruck  zum

SVI,  wförend  Kematen  auf  eigener  Anlage  gegen  den

- ESV  Austria  spielt.

% Die erste Viertelstunde  des Matches war -  gelinde
gesagt  -  verheerend.  Der  Ball  wurde  abgeschossen,  kam

postwendend  zuriick,  wurde  nach  vor  gedroschen  usw.  Beide

, ., Mannschaften  fanden  kein  Bezept,  die Gegner  irgendwie

' i auszuschalten.  AIls  dann  Kematen  mit  I :O in Führung

.ging,  war  Landeck  plötzlich  ejwaföt.  Der  vorher  zusehr

nach'  rüakwärts  ,,hängende"  8turm,  samt  dem  Aufbau,

'spieltie,  ließ  den 'Ball  rollen,  und  als  siüh  dmnn i»o'eh

8türmer  freistellten,  kam  nicht  von  ungeföhr  der Aus-

.gleich  dtirah  Guggenberger.

5i  fö  der zweiten Halbzeit  spielte Landeck wiederum  mehr

defensiv.  Kein  Drang  auf  das gegrierische  Tor,  aber  durch

füe konditionsschwachen  (füste  befüngti,  erreich'be  Landeük

doch  eine  kleine  Feldüberlegenheit.  Guggenberger  konnte

sich  nochmals  auszeichnen  und  aneswar  mit  dem  2':1

füi  Landeck  schon  zufrieden,  als  bedingt  durch  einön

Fehler  der  heimischen  Hintermannschaft  Engl  zum  2 :2

einschoß.  Ein  gerechtes  Unentschieden,  aber  ein  Spiel,

das in  keiner  Weise  dem  Publikum  gerecht  werden  konnte.

: La.ndeak  Jun.  - RTW  Reutte  Jun;  3 :O  - 'st.

Klubrennen  des  Schiklub  Kaunertal'  ,

Am  Sonntag,  den  20.  März  1966  wurde  in  Feichten  die

Klubmeistörschaft  des S&iklubs  Kaunertal  in  ' Form  eines

Riesentorlaufes  ausgetragen.  Das  Rennen  wurde.  füi  herr-
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Gesuehl xum smmlföen Eintriff:

19.30  Uhr  Abendmahlsmesse  mit  Kommunion  der (>läubigen,
Altarenfölösung  -  Anbetung  bis 22 Uhr.

Freitag,  8. ApriL:  Karfreitag:  In  der Friihe  keine  Zeremonien,

für  Buchhaltung  und  Schriftverkehr,  mög-
lichst  mit  Praxis,

Wir  bieten der Leistung  entsprechende  Be-
zahlung,  5-Tagewoche  sowie gute Werks-
kantinenverpflegung.  Werkswohnung  vor-
handen.

Bewerbungen  mit  handschriftlichem  Lebens-
lauf  und  Zeug'nisabschriften  erbeten  an:

DIREKTION DEB
DOHAu CHEMIE AKTIEHGESEllSCHAFT

WERK lANDECK, TIflDl

liffiem  Wetter  und  besten  Pistenverhältnissen  durd'igefiihrt.
Klubmeister  1966  des Sd'iiklubs  Kaunertal  wurde  aud'»

heuer  wieder  Max  M  o r i t z.

Ergebnisse:

Damen:  1.  Agathe  Praxmarer  O,53.7,  2. Helmi  Lensffi
1,13.1,  3. Christl  Lardier  1,32.5.

Jugend: 1. Erid'i Lardier 1,26.8, 2. 'Heinz Tumler 1,51.5.
Jt<nioren:  1. &lmund  Tumler 1,26.8, '2. Rudolf  Kopp 1,29.5,

,3. Hubert  Lar6er  1,38.3.
Allg.  Klasse:  1. Max  Moritz  (Klubmeister)  1,19.5,  2. Walter

Hafele  1,20.6,  3. Axl  Po&staller  1,22.2.

Altersblasse: i. JoHf  'Praxmarer 1,37.9, 2. Alois Sd'imied
1,41.8,  3. Eri6  Knauseder  1,58.5.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkir'che  Bru@gen
Sonntag,  3. April:  l)almsonntag,  6.30 Ufü  Messe fiir  Balbina

und  Heinri*  Moritz,  8.30 Uhr  Messe für die Pfarrfamilie,
'9.30 Uhr  Messe für  P. Ludwig  Enzlmiiller,  19.30  Uhr  Messe
für Joh. und Rosa Sd'inee.

Montr;tg,  4. April:  6 Uhr Messe für Johann und Antonia
Rimml,  7.15 Uhr  Messe für  Hermann  Marth  und  Messe fiir
Monika  Höllrigl,  8 Uhr  Messe fiir  Nikolaus,  Wilhelm  und
Angeh.  Hammerle.

Dienstag,  5. April:  6 Uhr  Messe für  Ingenuin  Lechleitner,
7.15 Uhr Messe fiir Hermann Zt'ikol  (Jahresmesse) und für
Josef Vogt, 8 Uhr Messe für Eltern und Gesföwister Stau-
da*er.

Mittwoch,  6. April:  6 Uhr  Messe zu Ehr@n  des heiligen
S*utzengels,  7.15 Uhr Messe als Jahrtag fiir  Engelbert Hann,
8 Uhr Messe fiir  Karl  Prantng,  19.30 Uhr Messe fiir Johann
,Heinz.

Donnerstag,  7. ApriÄ:  Griindonnerstag.  In der Friihe  kein
cottesdienst,  Krankenkomrnunionen,'  die siffi gemeldet  haben,

stille  Anbetung,  19.30  Uhr  Abendgottesdienst  mit  Kreuzver-
ehrung,  Kommunionfeier  audi  fiir  die Gläutiigen.

Samstag,  9.  April:  Karsamstag.  In  der  Friihe'  sind keine
'Zeremonien,  19.30  Uhr  Lid'itfeier,  Taufwasserweihe  und  Oster-
amt.  Mitgefüa*te  Kerzen  und  Speisen  werden  geweiht.

A>zmerhtmg:  Die  Einheimisd'ien  mögen  an den Abe,nden  der
 ersten  Wochentage  die  Beifötgelegenheit  . benützen,  daß  die

Auswärtigen  lei*ter  in den Kartagen  zukommen  können.  ' -

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrktrche  Landeak

Sonntag,  3. 4.:  II.  Passionssonntag  - Palmsonntag  -
6.30  Uhr  Messe  f. Franz  Auer.  8.30 Uhr  Palmweihe
u. Tieidensmesse  f. d. Pfarrfamfüe,  lO Uhr  Jahresm.  f.
Adelheid  Gabl,  Il  Uhr  M. n. Mg.,  19.30  Uhr  M.  f. Kajetan
Lang  u.  Angehörige.

Montag,  4. 4. : in der  Karwoclie  - 6 Uhr  M. f.' auliana
Pindur  u. Jahresm.  f. Maria  Walser,  7.10 Uhr  l.  Jahres-
amt  f. Gerfried  Ullmann  u. M.  f. Vater  u. 8ohn,  19.30  Uhr
Kreuzweg.

I)ienstag,  5. 4.: in der  Karwoche  - 8 Uhr  Jahresm.  f.
verstorb.  Eltern  u.  M. f. Karl  Winkler,  7.10  Uhr  M. f.
Wilhelm  8teüher  u.  M. f. Hermann  Landerer.

Mittwocli,  6. 4.:  in  der Karwoche  - 6 Uhr  Ja.hresm.
f. Franz  8chrott  u.  Jahresm.  f. Emma  Hille,  7.10 Uhr
3. Jahresamt  f. Tobias  Mader  u. ÄL f. j  Vater  Josef  Barcal.

Donnerstag,  7. 4. : Gründonnerstag  - 16 - 19  UhrBeicht-
gelegenheit,  19.4ö  Uhr  Einführung  in  die  Liturgie  d. 'ages,
20 Uhr  Encharistiefeier  d. Pfarrfa.m.  m. M. M. (Konzele-
bration)  u. Kommunion  der Gläubigen.

J'reitag,  8. 4.: Karfreitag  - 14.45  Uhr  Einführung
in  die  Liturgie  des '['ages,  15 Ulir  Gedächtnisfeier  d. Todes
Ohristi  m. Kommunionfeier,  20 Uhr  Kreuzwegandacht.

Samstag,  9. 4: Karsamstag  - ab 14 Uhr  Beichtge-
legenheit,  19.45  Uhr  Einführnng  in die  Liturgie  d. Tages,
20 Uhr  Osternachtfeier  'm.  Osteramt  u. Osterkommunion
der Gläubigen.

NB.  In  der  Karwoche  werden  die  Kranken  versshen.  Die
a!ten  Leute,  die  nicht  in  die I(irche  kommen,  können
die  Ostersakramente  empfangen.  Bitte  im  Pfarrhof  melden.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkixche  Pexjen
Sonntag,  3. April:  Palmsonntag,  7 Uhr  Messe für  die Pfarr-

gemeinde,  8.30 Uhr  Palmweihe  in der Burs*lkir*e  mit  Palm-
prozession  zur-Pfarrkird'ie.  Dort  Pfarrgottesdienst  fiir  Aloisia
WaM,  19.30 Uhr Messe für Josefund  Johanna Borgogno, von
19 Uhr  ab Bei*taushilfe.

Montag,  4. April:  6.45 Uhr  Messe für  verstorbene  Eltern  und
Gesföwister  Kurz,  19.30  Uhr  Kreuzweg.

Dienstag, 5. Ap.ril: 19.30 Uhr Jugendmesse (Mädtföen)  fiir
Johanna Perktold.

Mitt'tuocb,  6. Ap'riL:  14 Uhr  Beichte  der Erstkommunikanten,
19 Uhr  qei*tgelegenheit  für  alle,  19.30  Uhr  Karwod'ien-
gottesfüenst  fiir  Paul  Köll.
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Donmrstag,  7. Aprjl:  Grtindonnerstag,  19.30  Uhr  Feier  des

Letzten  Abendmahles  mit  Fußwasa'iung una Kommunion  aller

Glfübigen.,Während  der Messe Bei*taushilfe,  Messe zu Ehren

des Heiligsten  Herzen Jesu. Ansd'iließerid stille Olbergandacht

in der  Seitenkapelle.

Freitag,  8. ApriL:  Karfreitag  (Vollfasttag),  15 Uhr  Feier  des

Leidens und Sterbens unseres Herrn Jesus Christus;  Kom-

munion  der  Gfüföigen,  während  der  Kreuzverehrung  wird

gesammelt  für  die Restaurierung  der  Grat+eskirffie  in  ]eru-

salem, 19.30  Uhr  Aussetzung  des Allerheiligsten  am Heiligen

Grab  zur Ant»etung.  Währenddessen  Beichtaushilfe.  Abs!ie-

ßend Kreuzwegandad'it.  o

Samstag,  9. April:  Kar.öamstag,  Fasten  bis Mittag.  'Xfölirend

des.Tages  wird  der Besuch füim  Heiligen  Gratie  allen  Gläubi-

gen  empfohlen,  19.30  Uhr  Feier  der  Auferstehung  unseres

Herrn  Jesus Christus in der Osterna*t.  Kerzen  zur  Liffitfeier

können  vor.dör  Kir*e'erhalten  werden.  Feierli*es  Osteran'it

für  Alois  Kurz.  Bei*taushilfe  während  der  ganzen  Oster-

naohtsfeier.

Anmerkurzg:  Spendeii  für  Blumen  ;;um  Heiligen  Grab  rnBch-

ten  noch ra:lttzeitig  abgegeben  werdeii.-

Nach  der  Art»eit  ist  gut  ruhn

Äntl.  Ol*nat:  3. 4. 19a8 (nur  bel  wkklich*r  DringlichkaiQ

Landeck4ams-Piana:  Dr. Oodemo Hans,  Zams, Tel. 4!A.

If  & lilii  lü rulliiuu.  (:ipmngelirzti  Dr,  V. Baidagger,  Tel.  4 öl  14

Pfunds-Naudars  : 8preng1arztDr.  F6edriohKunemoky,  Pfunds

Prutz-Ried  : 8prenge1arzt  Dr.  Köhle,  Ried

Nlchat*  Uuttarbaratung  : Montag,  4. 4., 14 - lfl %

rl'  "  "  '  10-LI  Uhy, gee}ffneti

Tlwag:ßtördl*nat  (Landeük-Zamsi)  Ruf  S!10/4?!4

lnslallaflonen

llcht-  und Kraflanmgen

IH soliden Reisen

Ele  kt  ro  u nter  n e h m e n

AlOIS SCHljlTTER
Flld  bai Lamlaek - Rgf OM4242118

Eine  Einladung
in den Modefrühling  machen Ihnen unsere

FrüHjahrsmäntel,  Kfeider  und Kostüme

Junge  Maturautin
suchti  geeignete  8te11e.

Adresse  in der Verwaltung  des  Blattes.

4000  kg  Heu zu verkarifen.

S t  r & ß e n m e i s t e r  W  e i ß

Verkaufe  Kinderwagen  komplett

Bartl,.  Landeck  - Marktplatz  l-I

Niemarfö  weiß  besser  eine Stun-
de der Entspannung  zu schäten,
aJs die berufstätige  Hausfrau.
KlOSTEFIFRAU  MELISSENGEIST,

 das altbewährte  Hausmittel,  .
hilft  hier, das Wohlbefindm
md  die gute  Laune rasch wieder
herzustellen.

' Klüiteitau
aeliffengefrt

Sprichwörtlich  gut

Sehr kleidsütne HüussehUrxen
in lebendigen  Dessins  und Faconen

bietet Ihnen in großer  Auswahl HÖg

Suche 2-2iimmerwohnung m. Kochgelegenheit

in  Landeck  und  Umgebung  für  junges  Ehepaar.

(Zahle  Höchstmiete).

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

r'ür  deri  Festtagstaisch

Obk  aM  tMM  in jeder  'Größe  u. Preislage

und vergessen Sie die Festtagstorte für den 0EISSEN S08NTAG nicht!

13.ä,c,ke,tu»i Künditn-4,ej  HjtÄ'G'  LÄNDECK
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K'mdergärtnerin
oder kinderliebendes, nettes,

ver1äßliehes Mädchen
zu  zwei  Kleinkindern  (l  % u. 3 Jahre)
f  it  r  s o f  o r  ti  g e s u ü h  t.

Zuschriften  an ARNOLD  THURNER  - E8PRES80
Landeck,  Bahnhofstraße,  Tel.  794 oder  671

1 Zimmermann und
1 Kranführer
letzterer  wird  auch  angelernt,  zu guten  Lohn-

beidingungen  s o f  o r  t g e s u c h t.

BAUMEI8TER  ING.  VIKTOB  JAB08C!H,  Landeck

Tel.  538

Dr. Robert Tomann
Z AHN  ARZ'J

b i s e i n s c h li  e ß li  c }i  13. A p r il

keine Ordination!

Primg Dr.lrnharger
vom  4. bis  18. April

verreisI!

Schwerhöxige  !

HansatonHörberatung

Taschengeräte,  Hörbrillen,  Hinter-dem-Ohr-Ge-
räte.

Besuchen  8ie  unsere  Eiprechtage,  welche  wir  re-
gelmäßig  einmal  im  Monat  durchführen  !

Aandeck FirmaJOSEFPLANGGER,Ma1ser-

straße  p am  Montag,  den 4. 4.1966
von  lO-12  Uhr

iBBdyBg}  im Hansaton-FaohgescMft, Bürger-
straße  lö.  8tändige  Betreuung  wäh-
rend  der  üblichen  GescMftszeiten

Viennatone,  Qualiton,  Rexton,  -Oticon.

Unverbindliühe  Vorführung,  'aiff  Wunsch  auch
Hausbesuch  I

Krqnkpnknaipnmqrhnflf  Teilzahlungen!

Altgeräte  werden  in Zaklung  genommen!

:Pa*;icc  wie  xioc)h  xiie!

IWasctvollautomat
! H90VER 66

Nur

S7850 @ 5 kg Fassungsvermögen
@ 14 vollautomatische

Programme
@ Automatlsche  Temperatur-

steuerung  und

Monatsraten ab 8 300,-. E18ENER KIINDENfüENSTI a

R.  rIMBERGER
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Danksagung

I Anläßlich  des  Ablebens  unseres  un-
I

vergeßlichen  Vaters,  Großvaters  und  Ur-

' @roßvaters,  Herrn

' Pankratx Trenkwaldner
I

sagen  wir  für  die  Kranz-  und  Blumen-

spenden  und  anen,  die  ihm  das  letzte

Geleit  gaben,  ein  herzIiches  ,,Vergelt's

Gott!"  Besonderen  Dank  schulden  wir

Herrn  Dr.  Stettner,  sowie  den  Hauspar-

teien  für  ihre  liebevolle  Anteilnahme.

In tiefstem  Leid  :

' Die Hinterbliebenen
I

-1i

i

ii
I

ä
jl y@maww  fill  «ff!l  liffi@llllim!kIWIIIIllffiN  Ill!Iffifflim :)

BesondersfürHotels,Gasthöfe
und  Pensionen  ist es wissenswert,  wo Wolldecken,

Vorhänge  und Zierkissenbezüge  rasch,  sauber  und

billig  gereini(,4  werden.

Im  Norge-Zentrum  Chem.  Reintgung  Hubm

Jaandeck,  Nähe  Postautohaltestelle

Reibe(uß(füan  ffl Reföekotter

ffiillH,lfüAlgäLll  ueueste Mödelle

Aktemaschen  und  -Mappen

K«'ndertaschen  für  Ostern

sebr große  jluawahl  zu wirklich  gtin4gen
?rei4en  !

a JpmQ

'!

DANKSAGUN(,

In tiefer  Trauer  über  unseren  unersätzlichen

Ver1u5t  fühle  ich  mich  persönlich  und  im  Namen

meines  Sohnes  verpflichtet,  allen  unseren  Ver-

wandten,  lieben  Nachbarn  und  Bekannten  zu

danken  für  die erwiesene  Anteilnahme  an un-

serem großen  Schmerz  über das Hinscheiden

unseres  guten  Gatten  und lieben  Vaters  des

Herrn

Alois  Kurz
Wir  danken  namentlich  dem H. H. Pfarrer

Michael  Krismer,  den H. H. Kaplan  Bernhard

und  Dürr  sowie  den Herren  Arzten,  den ehr-

wtirdigen  Schwestern  und  Pflegepersonal  des

' Krankenhauses  Zams.

Herzlichst  danken  wir  unserem  Hausarzt,

Herrn  Dr.  Walter  Frieden,  fiir  die  vielen  Kran-

kenbesuche.

Herzlichst  gedankt  sei auch  dem Herrn  Di-

' rektor  Karl  Bucher  den Beamten  und  Arbeits-

kollegen  der  T.  A.  G. s6wie  allen  seinen  Feuer-

' wehrkammeradeü  für  das ehremle  Geleite!

, Ein herzliches  ,,Vergelt  Gott"  ffir  die schö-

L  nneonchKfurrandzl; uvn]edlenmusmeeelennspmeensaseenn, udnled gzeuspleetnzt
i det wurden.  
I

' Landeck  im, März  1966
I

Christirie  Kurz  geb.  Walter  '

mit  Solin  Rt'idolf  I

-l

ffl W4ra11i111ffijIHniW1h m

J

Danksagung

Für  die überaus  herzliehe  Anteilnahme  an-

' läßlich  des Heimganges  unserer  lieben  Mutter,

I Frau

H '  Sta ki aria  r
I möchten  wir  auf  diesem  Wege  aufriühtig  dan-

: kenUnser besonderer  Dank  gilt  vor  allem  der

 Hochw.  Geistliühkeit  de:i Stadtpfarre  Landeck

i Efünr8deernugneidstlDicrh.enWB:li:etranFd,rd1eedneÄnlrzftmenDdl5e.Kauarfl
I opferungsvolle ärztliche Betreuung, den Ärzten '

und  Schwestern  des Krankenhauses  Zais,  die

I sie so liebevoll  betreutien.

 Nicht  zuletzt  danken  wir  dem Herrn  Vor-  '

stand,  den Beamten  urfd'  Angpstellten  des Fiv

: nanzamtes  Landeck  fiir  die Kranzspende  und

der so zahlreichen  Bet4gung  am Begräbnis.  

I amB'lnetzhteernz%chaenBgev:erilg'gle'üsomGom"en,al1emnitjeunnens age'ffi '
_' betet  und  das Grab  mit  Blumen  gesehmückt

' haben.

j In.tiefer  Trauer:

 Johann  8tark  und  Kinder

i, - mit Fam»ien
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wird  zu besten  Bedingungen

sofort  aufgenommen.

Unt,erkunft  wird  besorgt  ;

oder  Fahrtvergütung.  '

' - - - Ä  u  s k u  n  f  t  u n  d B e r  a t  u  n  g :

GlATI, Ried 5
Oberinnfül

SPORTGESCHÄrT  G. DEISENBERGER
in  Zazs,  Alte  Bundesstraße  - Tel.  9533

SiisivlJbrkL';i<J'ö'Wiq  a  Sü*ri«ilJikv'Ä  - rfötAaüa'CiLöJl«af

I
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Düs m,ue St,hüfiMaflbigth ist aingalüngt
in anen deutschen  Textien übereinstimmend  mit
dem neuen Altarmeßbuch.

In der  Buchhandlung

TYflOllA lündatk
Gfößeres  rföfümi1ipnhiitc,
 evtl.  auch

aviqhanföhigeg  J'llthaus
"m  Landeck  gegen  Barzahlung  oder Anzah-

lung  und Leibrente  zu kaufen  gesucht,

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes.

Wo  man  singt,  da laß  dich  nieder
in den  Bergen  hallt  es richtig  wieder

doch  das  ECHO  kann  uns  irren
weil  böse  Geister  uns  umschwirren
doch  wer  fröhlich  sein  und  singen  will
der  kommt  zu mir  und  ißt  vom  Grill

täglich  Stimmungsmusik  im

Theresienkeller,  Zams

Schwarzer  Adler,  Zams

$chuhhaus  Harrer
Landeck  Tel.  463

empfiehlt  allen  Einwohnern  des Bezirkes
beste MARKEN$C:HuHE  aller  Art

für die Däfn%  für den Herrn»  für die
Jugend  von strapazfähigen  $traßen-
schuhen  bis  zu den  neuesten

liJÖdC!Jiulw:u*
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üRüGERlE - PARFU MERIE

. . ,,,cnt('  I

'I)'- 'a'-)':f'N"ü"ECK-PERJEN
TEL  67S

$EHR  GRO$SE  AU$AHL  von  den
größten  8chuhfabriken  zu wirklich

bällägen  Pre €sen.

Unser  jedes  Jahr  steigender  Schuhumsatz

ist  ein  Beweis  der  preäswerten

Einkaufsquelle  beä HARRER

Deshalb  kaufen  kluge  Sparer

die  S,cfgt4e  im

Schuhhaus  Harrer

L&ßI Dich  beraten  und wohne schön

" lündeck heim Kino gng* lenfeld +!
C Fremdenzimmer von hoher Qualität und 'besonders günstige Preise (Hoteloffert)
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Werinseriert- pr«»fätierl!
HOBELWARE

Open-Rpkord  ISOO
Baujahr  1960  günstig  Zu verkaufen.

Adresse  in der  Verwaltiung  des  Blajtes.

FIOHTEN-  u. LÄ:PY,HEN  - FU88-  '
BODENRIBMEN,  VOBT)AOH-,
WAND-  u. DE(,KBN80HjkLUNG,
PABKETT.BN  INEIC!HE,BUC!HE,
LÄROHE  lagernd  bei Fa.

\  e r  k s, u  f  e preisgünstig,  neuwertige,  kombinierte

Schnel1waschmaschine
J. Trenker  Zams,  Römerweg  l,  Lötz

FRANZ  ORTNER
Z i m  m e r e i PRU'['Z,  Tel. 05472  - 330

Die wirklich  große Ausw4h1  an

Vorhängen und Gardinen
bei

LANDECK,  Marktplatz  1, Telefon  9195

üir WOC ar
gestü,hl.

Hotel  POST  LANDEOK

Preisgünstige  Sonderangebote
Reichhaltiges  Verkaufsprogramm
Direkte  VergleichsmögIichkeit

!=-2-::"'1,1...,, ,,'.,,'u,'k.',==:74,.Q ':  .'  '  _".. - ' - 
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Bauknecht  WA  500
AEG-Bella  5 kg
Hoover  66 5 kg
Hoover  4 kg

S11.800.-

S11.400.-

S7.850.-

S5.980.-

lündeek,lnnslr. 14-Tel. B37 I n g ffl G- N M Ü' Il e r
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